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KOMMENTAR

Sandra Immoor, Chefredakteurin

Wer da guckt? Eines der
„gemieteten“ Zwerghühner

von Familie Schulz
12

Willkommen!
6 Deko-Tricks,

die Licht
ins Zuhause

bringen

66

Manchmal überfällt mich im
Frühjahr diese Klarschiff-Lust,
kennen Sie die? Also der fast

körperliche Drang, aufzuräumen, aus-
zusortieren, fortmit dem alten Kram
und den nie getragenen Klamotten,
Platz für Licht, Luft,Weite. Neulich hatte
ich wieder so einen Anfall, drei große
In-die-Tonne-damit-Säcke waren schon
gefüllt – als ich weit unterm Bett auf
meine zwei Kindheitskisten stieß.
Prallvollgestopftmit Krimskrams.

Zugeschichtetmit Erinnerungen. Und
mal ehrlich:Wozu brauche ich denn die
Siegerurkunde von den Bundesjugend-
spielen 1976 noch, den Schnuffelhasen
mit seinen Blümchenohren, die uralten
Jux-Bildermit JugendfreundinMaike
aus der Fotobox, das fleddriggelesene
Lieblingsbuch ausMädchentagen, das
vergilbte Album vom ersten Barfuß-
Segeltrip, das fast schon antike Adress-
büchleinmit vierstelligen Telefon-
nummern drin …?Warum schleppe ich
das nun seit Jahrzehntenmitmir rum,
vonWohnung zuWohnung, das kann
dochweg?!
Sie ahnen die Antwort, oder? Drei

wehmütige Stunden habe ichmit
meinen Kindheitskisten verbracht und
mich schließlich von rein gar nichts

getrennt. Weil das bin ja ich in diesen
Kisten. All diese Sachen sind kein
Plunder, sondern ein Schatz: Jedes Teil
steht fürmagischeMomente, in denen
ich stolz war, albern, glücklich, im
Aufbruch oder auchmal traurig. Jedes
Teil ist ein winziges wichtiges Stück
von demPuzzle, dasmein Leben ist,
und darumwert, geschätzt zuwerden.
Bestimmt haben Sie auch so eine

Sammelschublade, Kindheitskiste oder
Erinnerungsecke, liebe Leserinnen und
Leser. Wenn Siemögen, dann schreiben

Siemir doch, wovon Sie
sich niemals trennen
würden. Ich finde, wir
sollten viel öfter im
Schatz des eigenen
Lebens stöbern, der
macht uns reich –
und sende Ihnen,
zugegeben, ein biss-

chen neugierige
Grüße.
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DAS ist echtes Multitasking: Jacqueline
Taonsaon radelt durch die staubigen
Straßen von Ouagadougou (Burkina Faso),
schlängelt sich durch den Verkehr und
balanciert dabei einen Teller Erdbeeren auf
ihrem Kopf. Das „rote Gold“ wird in dem
westafrikanischen Land seit den 70er-Jahren
angebaut, ist auf Märkten ein Verkaufs-Hit.
Neben der Frucht werden die Blätter ver-
wendet, z. B. als Salat. „Frische Lieferung“
ist beim „Erdbeer-Express“ garantiert. Dort
ist die Saison allerdings bald vorbei, wäh-
rend sie hier losgeht. Wir freuen uns drauf!

1Ist ein Verkaufs-Stoppauch bei uns sinnvoll?
Nein. Wir müssen einfach
damit leben, dass sich Arten
verbreiten. Auch solche, die
nicht bei uns heimisch sind.
Deshalb hoffe ich, dass
Deutschland nicht nachzieht
und auch so ein Verbot erlässt.

2Was wäre besser?
Anstatt Pflanzen zu regulieren, ist

es viel wichtiger, Gartenfreunde zu
informieren: Setzt auf Artenvielfalt! Wer
Kirschlorbeer im Garten hat, sollte auch
noch anderes anpflanzen. Monokulturen
sind nicht ökologisch und auch für
Insekten nicht interessant. Nur Rasen
wäre ja auch nicht gut! HELLA HOOFDMANN

■Wer 10 Euro in diese
„Secret Packs“-Automaten
(gibt’s in mehreren Städten)
steckt, bekommt erst mal
ganz viel Spannung. Was drin
ist, weiß niemand. Denn das
Gerät ist mit nicht zustell-
baren Paketen und Retouren
befüllt. Vom Handy bis
zum Kuscheltier ist
alles möglich.

Kirschlorbeer-Verbot auchbei uns?
Im September ist „ändi“* für die beliebte Pflanze in der Schweiz. Weil
sie heimisches Grün verdrängt und Tieren keinen Unterschlupf bietet …

*Aus, Ende, vorbei auf Schwyzerdütsch

ZWEI FRAGENAN BILD der FRAU-Garten-Experte RenéWadas

SüßeLast

AUSGEFALLEN

Hallo,
Wundertüte
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Rentnerin Gabriele
Greif (68) aus Velburg
muss nach 38 glück-

lichen Ehejahren nicht nur
den Tod ihres geliebten
MannesManfred
(73) verkraften, son-
dern auch noch
einen Versorgungs-
ausgleich fürManfreds frü-
here Frau abdrücken.
Gabriele erklärt: „Mein

Mann starb imOktober
2020. Vonmeiner Witwen-
rente, insgesamt 1568 Euro,

werden 137,02 Euro abge-
zogen.“
Dies ist der Versorgungs-

ausgleich seiner – längst
verstorbenen –Ex-Frau.

Beim Versorgungs-
ausgleich werden
bei einer Scheidung
die Rentenanwart-

schaften der Eheleute
gerecht aufgeteilt. Kurios:
Der Pensionär selbst hatte
keinen Cent bezahlt.
Als seine erste Ehefrau

starb, stellte er einen
Antrag, die Zahlung nicht
mehr leisten zumüssen.
Mit Erfolg! Er bekam seine
volle Pension.
Doch das gilt nicht für

Witwe Gabriele. „Da kas-
siert der Staat das Geld“,
ärgert sich die ehemalige
Bürokauffrau. „Ich habe
eine Klage eingereicht,
doch die wurde abgewie-
sen.“ Ihr Rechtsanwalt
Robert Pesel bestätigt: „Es
gibt keine weitere rechtli-
che Handhabemehr gegen
diese Ungerechtigkeit.“

IRIS KOCH

WitweGabriele:
Ichmuss für die Ex-Frau
meinesMannes zahlen

Manche Gesetze sind einfach ungerecht,
wie dieser verrückte Fall zeigt

ZAHL DERWOCHE

** Quelle: Statistisches Bundesamt

Hof-Betriebe wirtschafteten im vergangenen Jahr
nach den Vorgaben des ökologischen Landbaus**.

Das sind zehn Prozent mehr als noch drei Jahre zuvor.
28700

Er selbst
brauchte nichts
abzugeben

Gabriele Greif hat rund
137 Euro Rente monatlich weniger
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11neue
Nachbarschafts-Urteile
Von Solaranlage bis Balkon-Grillen

Hobbygärtner wissen: Jetzt werden die Grundlagen für einen blühenden Sommer gelegt.
Aber zur Outdoor-Saison beginnt auch die Diskussion amZaun. Das gilt JETZT

1Photovoltaikanlagedarf „erstrahlen“
Die Reihenhaus-Idylle einer
Familie wird von der
Photovoltaikanlage des
Nachbarn gestört, weil sie
wohl zu sehr blendet.
Das Gericht in Darmstadt
wies die Klage zurück,
nach Ansicht der Gutach-
ter sei alles im Rahmen.
(Az. 7 O 129/21)

2Hecke: Gleiche
Höhe ist

entscheidend
Ein Pflanzenwett-
eifern inmehreren
Akten: Ein Ludwigs-
hafener klagte, weil die
Nachbarshecke höher war
als erlaubt. Zunächst wurde
der Anwohner zum regel-
mäßigen Stutzen verurteilt,
legte aber Berufung vor
dem Landgericht Franken-
thal ein, weil der Nachbar
ebenfalls zu hohe Pflanzen
imGarten hatte. Nunmuss
er doch nichtmehr regel-
mäßigmit der Schere ran,
gleiches Recht für alle.
(Az. 2 S 85/23)

3Herüberragende
Wurzeln können

entfernt werden
DieWurzeln einer Fichte
ragten in den Garten eines
Mannes aus Grünstadt und
störten ihn beim Rasenmä-
hen. Das Landgericht Fran-
kenthal erlaubte ihm, die
Wurzeln selbst zu stutzen.
Das betroffene Ehepaar
beschwerte sich, dass das
den Tod der Fichte bedeu-
ten würde, doch darauf
nahmen die Richter keine
Rücksicht. (Az. 2 S 132/20)

4Kamera-Aus für die
Nachbar-Terrasse

Auf einer Terrasse inMün-
chen wurde eineWildüber-
wachungskamera aufge-
stellt. Die Nachbarin fühlte
sich beobachtet, weil auch
bei ihrmitgefilmt wurde.
Das Gericht entschied, die
Kamera zu entfernen.
(Az. 171 C 11188/22)

5Grill-Stopp auf
dem Balkon

Wenn Grillen auf dem Bal-
kon oder der Terrasse laut
Mietvertrag ausdrücklich
verboten ist, müssen Sie
sich daran halten. Das gilt
nicht nur für Holzkohle-,
auch Gas- und Elektrogrills
sind im Freien dann für Sie
tabu. Wer öftermal dage-
gen verstößt, riskiert nicht
nur eine Abmahnung, son-
dern imWiederholungsfall
sogar die Kündigung, so
das Landgericht Essen.
(Az. 10 S 438/01)

6Dünger kann
kurz müffeln

Nachbarnmüssen Dünger-
Geruch hinnehmen, sofern
es nur vorübergehend
stinkt, entschied das Ober-
landesgericht Düsseldorf.
(Az. 11 U 24/94)

7Blumenwasser von
oben? Nicht okay

VomNachbarbalkon tropft
Blumengießwasser herun-
ter. Dasmussman nicht
hinnehmen, ebenso wenig
wie abgeleitetes Regenwas-
ser, so das Oberlandesge-
richt Karlsruhe. Entstehen
Schäden, haftet der Verur-
sacher. (AZ. 6 U 141/05)

8Gartenreste
nicht ins Feuer

Das Verbrennen von
Pflanzabfällen ist verboten,
sagt das Oberlandesgericht
Düsseldorf (AZ. 5 Ss (OWi)
317/93). Über Ausnahmen
informiert die zuständige

Gemeinde. Und: Wer ein-
fach loszündelt, riskiert
eine empfindlich
Geldstrafe. Im
schlimmsten Fall
100000 Euro, wie
z.B. in stark wald-
brandgefährdeten
Bundesländern.

9Samtpfoten
als Duo in

Ordnung
Das Landgericht
Lüneburg urteilte,
dass zwei frei
laufende Katzen

pro Nachbar okay
sind –mehr nicht.

(Az. 4 S 48/04)

10Hausbesuch bei
Hunde-Check erlaubt

EinMann hielt in einem
Einfamilienhausmit
drei Zimmern und Garten
fünf Hunde, obwohl der
Vermieter imMietvertrag
nur drei geduldet hatte.
Der Vermieter bekam das
spitz und kündigte eine
Wohnungsbesichtigung an.
Das darf er laut Amtsge-
richt Alsfeld auch, weil ein
ganz konkreter sachlicher
Grund dafür vorliegt.
(Az. 30 C 73/20)

11Hinein ins Plansch-becken-Vergnügen
Kurzmal zumAbkühlen
in den Pool hüpfen – herr-
lich! Und die gute Nach-
richt für Badenixen: Jeder
darf ein Planschbecken im
Garten aufstellen. Übrigens
auch eine Hundehütte.
(Urteil vomAmtsgericht
Hamburg-Wandsbek:
Az. 713 b C 736/95)

In Gärten
müssen gewisse
Höhen und

Abstände einge-
halten werden
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Bargeldlos Briefe und Pakete verschicken –
sogar nachts?

"Pssst! Ich hab’s ausprobiert. Brief schreiben, Paket packen, ab zur Poststation, Marke oder so
ein Versandlabel ausdrucken, bezahlen – mit Karte oder Handy – abgeben, fertig. Wirklich easy.
Alles an einem Ort, rund um die Uhr."

LÄUFT.
Selber checken auf VogelCheckt.de


